
Württembergische Jugendmeisterschaften in Königsbronn 

6 TSV’ler ringen sich in die Medaillenränge 

Der TSV-Nachwuchs gab bei den Landesmeisterschaften der U12 bis U17-Ringer im freien Stil, 
welche nach 2019 ein weiteres Mal vom SVH Königsbronn als Ausrichter übernommen wurden, 
erneut ein überwiegend positives, weil insgesamt erfolgreiches Bild ab.  
Freilich konnten sich nicht alle und jeder, wie insgeheim gewünscht, in Szene setzen. Die 
Leistungsanforderungen bei den Württembergischen sind halt schon entsprechend selektiv hoch 
angesiedelt, und der eine oder andere Nachwuchsathlet muss sich als Jahrgangsjüngerer noch 
hinten anstellen.  

Von 11 TSV’lern am Start konnten sich immerhin 6 Jugendliche auf das Podest ringen. Bilanzierend 
konnte die TSV mit insgesamt 37 Punkten, als zweitbester Verein, den Platz hinter der KG Baienfurt 
einnehmen.  

155 Teilnehmer kämpften am Brenzursprung in der Herwartsteinhalle in 3 Alters- und 31 
Gewichtsklassen um die zu vergebenden Titel und Medaillen für die Besten der Besten.  

Bei der A- und B-Jugend ging es auch um die Nominierungsaussichten für die weiterführenden 
Deutschen Meisterschaften.  

U17 (A-Jugend) 

In der Kategorie bis 45 kg holte sich Jürgen Renner (TSV) abermals den Titel Württembergischer 
Meister ab. 

Auch Kayoumars Mahmoudiaghdam (TSV) errang sich bis 48 kg mit einem Techniksieg über 
Marcel Maier (Tuttlingen) und einem Schultersieg über Riko Giese (Schlichten) wie bereits im gr.-
röm. Stil den Württembergischen Meistertitel. 

Tim Schäffer (TSV) traf als jahrgangsjüngerer bis 60 kg (10 TN) sofort auf unüberwindliche 
Kontrahenten. Gegen den 3. Konrad Buchholz (Weilimdorf) und dem späteren Titelgewinner Lian 
Both (Aalen), dem letztjährigen DM-Teilnehmer, ereilte ihn chancenlos gegen die Favoriten das 
vorzeitige Turnierausscheiden. 

Greco-Spezialist Sebastian Kuralesov (TSV) meldete bis 92 kg auch stilartfremd seine Podest-
Ambitionen an. Ein 9:6 Punktsieg über Anton Zeh (Schw.Hall) und ein Techniksieg über Walter 
Marsall (Königsbronn) führten ins Finale, wo es für den TSV’ler am DM 4. von 2023, Tom Ulamec 
(Neckarweihingen), bei einer Technikniederlage kein Vorbeikommen gab. 

Sein Bruder Leon Kuralesov (TSV) traf im gleichen Gewicht, bis 92 kg, sofort auf den 
Titelgewinner Ulamec und den späteren 4. Ensar Köse (Musberg) und blieb bei Kampfverlusten als 
Jüngerer in Warteposition.  

U14 (B-Jugend) 

Im enorm stark formierten Gewicht bis 52 kg begegnete Finn Buchmann (TSV) sofort dem 
jahrgangsälteren Top- Favoriten und vorjährigen DM 8. Maddox Trcol ,(Königsbronn). Auch seine 
weiteren Gegner Philipp Gillich (Unterelchingen, Vorjahrestitelgewinner Louis Profft (Aichhalden) 
und Vizemeister Iwen Metzler (Korb) waren für den TSV’ler nicht bezwingbar. Mit einem 
Schultersieg über Timo Holl (Dewangen) erreichte Finn noch den 5. Platz im Feld von 
Spitzenleuten. 

Lyan Rul (TSV) war im Schwergewicht bis 80 kg ein Leidensgenosse. Gegen den körperlich 
überlegenen Andreas Marsall (Königsbronn) konnte der junge TSV’ler bei einer Schulter und einer 
Punktniederlage nicht wirklich was ausrichten. 



 U12 (C-Jugend) 

Aris Chochlionis (TSV) zählte bis 30 kg erneut als Medaillenanwärter. Eine knappe 11:14 
Punktniederlage gegen Titelgewinner Sam Sauter (Dewangen) verhinderte das Finale. Ein 
Schultersieg über Anton Holl (Dewangen) und ein 11:8 Punktsieg über Felix Hagen (Nendingen) 
führten in den Kampf um Platz 3, wo der TSV’ler seinen Gegner Finn Kaufmann (Aichhalden) 
schultern konnte. 

Nach einem Technikerfolg bis 33 kg über Joshua Kramer (Baienfurt) wurde Raphael Beck (TSV) in 
der Begegnung mit dem späteren 3. Silas Schleicher (Aichhalden) ausgekontert und eine 
Technikniederlage gegen den Titelgewinner Georgios Kyriakidis (Trossingen) bedeutete Platz 3 im 
stärkeren Pool. Im Kampf um Platz 5 gelang Raphael ein deutlicher Techniksieg über Leo Heinz 
(Benningen). 

Samuel Dell’Aquila (TSV) gelang bis 37 kg ein Auftakt-Schultersieg über Stephan Stoll 
(Schw.Hall), blieb dann gegen seine weiteren Gegner Bohdan Yartsev (Fellbach), dem 
überragenden Topringer Anatoli Schlee (Schorndorf) und Benjamin Schmid (Wurmlingen) ohne 
Siegmöglichkeiten und belegte den 4. Platz. 

Bastian Buchmann (TSV) unterlag bis 44 kg in einem offenen Kampf dem Titelgewinner Enrico 
Steiger (Obereisesheim) noch entscheidend, scheiterte hernach an Robert Mann (Dewangen) und 
reihte sich als Dritter von 3 Startern ein. 

 

Alle Ergebnisse und Details unter dem Link: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2024/DE/240217_Koenigsbronn/indexGER.htm 

Link direkt zu den Ergebnissen der TSV-Starter: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2024/DE/240217_Koenigsbronn/GER1407967615_org252.htm 
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